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Aktions- und Werbegemeinschaft und Markt Küps
geben gemeinsamen „Küpser Terminspiegel“ heraus

Heuer haben sich zum 1. Male die Aktions-
und Werbegemeinschaft Küps e. V. und der
Markt Küps zusammengetan und einen ge-
meinsamen Kalender erstellt, der den Küps-
er Kulturspiegel und den Veranstaltungska-
lender der Werbegemeinschaft ablösen
wird. In dieser Terminübersicht sind alle Ver-
anstaltungen genannt, die von vereinsüber-
greifendem öffentlichen Interesse sind. Ge-
nannt werden die Kirchweihen und Märkte
der Großgemeinde im Jahr 2008 sowie
Feste, Jubiläen und kulturelle Highlights.
Darüber hinaus sind die Zeiten der Schulferi-
en gekennzeichnet, die Feiertage genannt
und es wurde entsprechend Platz einge-
räumt, auf dem z. B. eigene Termine festge-
halten werden können. Der praktische Be-
gleiter durch das Veranstaltungs- und Kalen-

derjahr 2008 wird sowohl in der Großgemeinde Küps wie auch in den umliegenden
Nachbargemeinden in der 2. Januar-Woche 2008 kostenlos an alle Haushalte verteilt
werden.
Bürgermeister Herbert Schneider bedankte sich bei der Vorsitzenden der Aktions- und
Werbegemeinschaft Küps e. V., Adelheid Hühnlein, für das Gemeinschaftswerk, das in
Zusammenarbeit mit der Marktgemeindeverwaltung geschaffen und von beiden Part-
nern finanziert wird.
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Achtung! Aufgepasst!
Der Rathaussturm wurde verschoben und findet nun

im November zum Faschingsauftakt statt.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wir freuen uns, Ihnen mit der heutigen Ausgabe des Mitteilungsblattes den großen Veranstal-
tungskalender 2007 überreichen zu dürfen, der alle wichtigen Daten auf Vereinsebene,
Kirchweihen und Märkte sowie Termine der Kirchen und der Musikschule enthält.
An dieser Stelle möchten wir als erstes unseren herzlichsten Dank dem Verlag Linus Wittich
mit seinem Mitarbeiterstab aussprechen, der diesen Veranstaltungskalender kostenlos für uns
gestaltete, druckte und verteilte!
Ein weiteres großes „Dankeschön“ gilt den Inserenten, die durch ihre Annonce mit dazu beitru-
gen, dass ein Teil der Kosten refinanziert wurde und dieser Kalender entstehen konnte.
Darüber hinaus freuen wir uns, dass vom Wittich-Verlag Bilder, die unsere Großgemeinde zu
den unterschiedlichsten Jahreszeiten widerspiegeln, verwendet wurden. Auch das ist nicht
selbstverständlich!
Heben Sie sich, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, diesen wertvollen Wegweiser durch das
örtliche Geschehen gut auf und nutzen Sie dieses Medium für ihre Terminplanungen 2008.
Ihr Bürgermeister
Herbert Schneider



Amtliche Bekanntmachungen

Festsetzung der Grundsteuer 2008
Letztmals ergingen mit der Änderungsveranlagung zum
01.01.2003 aufgrund der durch den Marktgemeinderat festge-
setzten Hebesatzänderung der Grundsteuer A und der Grund-
steuer B auf je 310 v.H. für alle wirtschaftlichen Einheiten neue
Grundsteuerbescheide. Weitere Grundsteuerbescheide wur-
den bisher und werden künftig auf der Grundlage finanzamtli-
cher Grundsteuermessbescheide bekannt gegeben. Dies gilt
insbesondere bei Aufhebungen, Neu- und Nachveranlagun-
gen.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide
wird hiermit gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) die
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2008 in gleicher Höhe wie im
Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen,
die keinen Grundsteuerbescheid 2008 erhalten, im Kalender-
jahr 2008 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2007 zu
entrichten haben. Für diese treten am Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ih-
nen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2008
zugegangen wäre.

Fälligkeiten:
Gemäß § 28 Abs. 1 GrStG sind die Steuern zu je einem Viertel
ihres Jahresbetrages am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und
15. November 2008, vorbehaltlich einer anderen getroffenen
Regelung, fällig. Kleinbeträge werden wie folgt fällig:
• Am 15. August in einem Jahresbetrag, wenn dieser 15,00

Euro nicht übersteigt.
• Am 15. Februar und am 15. August zu je einer Hälfte des

Jahresbetrages, wenn dieser 30,00 Euro nicht übersteigt.
Auf Antrag kann die Grundsteuer auch in einem Jahresbetrag am
1. Juli gezahlt werden. Die Änderung muss spätestens bis zum
30. September des vorangegangen Jahres beantragt werden.
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen
nach dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
A) Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.)
oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim
MARKT KÜPS in 96328 Küps, Am Rathaus 1, einzulegen. Sollte
über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemes-
sener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage
bei dem BAYERISCHEN VERWALTUNGSGERICHT in Bay-
reuth, Postfachanschrift: Postfach 110321, 95422 Bayreuth,
Hausanschrift: 95444 Bayreuth, Friedrichstraße 16, schriftlich
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstel-
le dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann nicht vor
Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs
erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände
des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den
Kläger, den Beklagten (z. B. Markt Küps) und den Gegenstand
des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen
und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der
Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen
Beteiligten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem BAYERISCHEN VERWALTUNGSGE-
RICHT in Bayreuth, Postfachanschrift: Postfach 110321, 95422
Bayreuth, Hausanschrift: 95444 Bayreuth, Friedrichstraße 16,
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss den
Kläger, den Beklagten (z.B. Markt Küps) und den Gegenstand
des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen
und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Be-
scheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der
Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen
Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Aus-

führung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007
(GVBl S. 390) wurde im Bereich des Kommunalabgaben-
rechts ein fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt,
das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Wider-
spruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung.

- Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektro-
nischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig.

- Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen, zum Ver-
waltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Ge-
bührenvorschuss zu entrichten.

B) Einwendungen, die sich gegen die Steuerpflicht überhaupt
oder gegen die Steuermessbescheide richten, sind bei dem Fi-
nanzamt anzubringen, das den Steuermessbescheid erlassen
hat.
C) Durch die Einlegung eines Rechtsmittels wird die Wirksam-
keit dieser öffentlichen Festsetzung nicht gehemmt, insbeson-
dere die Einziehung der angeforderten Grundsteuer nicht auf-
gehalten
Küps, 10. Januar 2008 - Siegel -
Schneider
Erster Bürgermeister

Dorferneuerung Tüschnitz
Markt Küps
Landkreis Kronach
Gz: B4-A 7522-0

Bekanntmachung
Wahlvorschiäge zur Neuwahl des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft Tüschnitz
Der jetzige Vorstand der Teilnehmergemeinschaft wurde am
25.10.2001 gewählt. Nach dem Gesetz zur Änderung des Aus-
führungsgesetzes zum Flurbereinigungsgesetz, das zum 1.
April 1996 in Kraft getreten ist, müssen in den Verfahren, in de-
nen der neue Rechtszustand noch nicht eingetreten ist, alle
sechs Jahre die Vorstandsmitglieder und Stellvertreter neu ge-
wählt werden. Die Wahl muss spätestens sechs Monate nach
Ablauf der Sechsjahresfrist erfolgen. Nachdem mit dem Eintritt
des neuen Rechtszustandes im Verfahren Tüschnitz nicht vor
dem Jahr 2012 zu rechnen ist, wird die gesetztlich vorge-
schriebene Neuwahl des Vorstandes im März durchgeführt.
Hierzu ist eine Vorschlagsliste für die Neuwahl des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft aufzustellen.
• In den Vorstand können alle Personen gewählt werden, die

volljährig und unbeschränkt geschäftsfähig sind.
• Die Wählbarkeit ist nicht an Grundbesitz gebunden.
• Eine Wiederwahl von Vorstandsmitgliedern bzw. deren

Stellvertreter ist möglich. Es sollte darauf geachtet werden,
dass auch Frauen in den Wahlvorschlag aufgenommen
werden.

Ich bitte, dass sich die Bürgerinnen und Bürger, die intensiv an
den weiteren Planungen und Arbeiten im Rahmen der Dorfer-
neuerung in Tüschnitz mitarbeiten wollen und die bereit sind
ein Ehrenamt zu übernehmen, in die Wahlvorschlagsliste ein-
tragen oder eintragen lassen. Sie können auch Personen als
Vorschlag in die Liste eintragen, die Sie als Mitglieder des Vor-
stands der Teilnehmergemeinschaft oder als Stellvertreter für
geeignet halten. Wahlvorschlagslisten liegen in der Zeit vom
28. Januar 2008 bis 22. Februar 2008 im Rathaus in Küps (Zi.
210) auf.
Der Wahlvorschlag soll Zu- und Vornamen, Straße, Hausnum-
mer, Wohnort und gegebenenfalls sonstige Zusätze zur Unter-
scheidung bei Namensgleichheit (z. B. sen., jun.) enthalten.
Die Vorstandswahl wird im Monat März 2008 in einer Teilneh-
merversammlung durchgeführt. Zu dieser Versammlung wird
noch gesondert geladen.
Bamberg, 10.01.2008
Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Ehrhardt
Baudirektor
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Käferwarnung!
Seit dem Jahrhundertsommer 2003 kämpfen die Waldbesitzer
der Waldbesitzervereinigungen gegen die Massenvermehrung
von Buchdrucker und Kupferstecher an. Auch 2007 war das
Wetter Anfang April ideal warm, so dass der Buchdrucker 2
Wochen früher schwärmte als üblich. Damit verlängerte sich
die mögliche aktive Zeit des Käfers zur Brutanlage und Ent-
wicklung im Jahresverlauf. Im Frühjahr bohrten sich die aus-
schwärmenden Buchdrucker in das noch nicht aufgearbeitete
liegende Holz des Orkans Kyrill ein. Stehendbefall war nur sel-
ten zu verzeichnen.
Bis zur ersten Junihälfte entwickelt sich die neue Generation.
Die kühle und feuchte Witterung des verregneten Sommers
bremste die Entwicklung erheblich. Die Fichten des Franken-
waldes waren gut mit Wasser versorgt. Zudem musste der Kä-
fer seinen Schwarmflug auf wenige Tage beschränken. Ste-
hendbefall entstand deutlich erst Ende Juli. Auch Flächen, die
bisher vom Käfer verschont waren, wiesen vor allem auch an
Nordhängen größere Käfernester auf.
Im August schwärmte die zweite Generation. An den Brenn-
punkten konnte die Massenvermehrung durch die kühle Witte-
rung nicht gedämpft werden. Die starke Spreitung der mögli-
chen Schwärmtage führte jeweils zu einem geballten Ausflug
an den wenigen warmen Tagen über 16 Grad Celcius. Trotz
der guten Wasserversorgung hatten unsere Fichten dem im-
mensen Befallsdruck nichts mehr entgegenzusetzen.
Das Amt für Landwirtschaft und Forsten Kulmbach, Außenstelle
Forst Stadtsteinach, geht auch 2008 von einer hohen Aus-
gangspopulation und somit von einer großen Gefährdung un-
serer Wälder durch den Buchdrucker aus.
Wir raten deshalb zu folgendem Vorgehen:
Viele Käferbäume werden auch jetzt noch aufgrund der grünen
Kronen übersehen. Erkennbar sind die geschädigten Bäume
allein durch die herabfallende Rinde!
Im Interesse unserer Wälder wird dringend geraten, alle 2-3
Wochen auch im Winter die Fichtenbestände nach Befall abzu-
suchen. Käferbäume müssen sofort, spätestens bis März 2008,
aufgearbeitet werden. Denn im April 2008 wird eine neue Gene-
ration Käfer die Waldbesitzer in hohem Grad beschäftigen.

Müllabfuhrkalender 2008 und 2009
für Elektrogeräte - Metall - Sperrmüll -
Problemmüll 2008
Der Abfuhrkalender für die Jahre 2008 und 2009 sind mit dem
Mitteilungsblatt des Marktes Küps Ende Dezember 2007 an al-
le Haushalte verteilt worden. Die genauen Regelungen sind
hier für alle Abfallsorten genau geschrieben.

Kurze Übersicht der Entsorgungsmöglichkeiten:
> Elektrogeräte + Altmetall + Metallgegenstände
kostenlose Abgabe bei den Wertstoffhöfen des Landkreises
in Küps beim Bauhof “Bamberger Straße 15”
Freitag von 14.00 - 17.00 Uhr / Samstag von 09.00 - 12.00 Uhr

> Problemmüllsammlung
in Küps Ende Weinbergstraße im Industriegebiet
am 07.06. + 27.09.2008 von 11.00 - 13.00 Uhr

> Sperrmüllsammlung
Anmeldung im Landratsamt Kronach - Tel.: 09261/678-346

Hinweise für die Durchführung von Ver-
einsfesten und öffentlichen Vergnügungen
In unserer Gemeinde werden von den verschiedenen Vereinen
oder Institutionen während des Jahres - aus den unterschied-
lichsten Anlässen - eine Vielzahl von öffentlichen Veranstaltun-
gen abgehalten. Hierbei werden Speisen und Getränke ver-
kauft, Musikdarbietungen (zum Teil mit Tanz) geboten, Zelte
aufgestellt usw.

Diese öffentlichen Veranstaltungen unterliegen gewissen Vor-
schriften des Ordnungs- und Sicherheitsrechts. Aus diesen
Gründen sind vorher Anzeigen an die Gemeinde zu erstatten,
bzw. dort Genehmigungen einzuholen. Da dies in der Vergan-
genheit im Einzelfall von einigen Veranstaltern nicht beachtet
worden ist, müssen wir an dieser Stelle besonders darauf hin-
weisen und ersuchen, künftig vorher die nötigen Voraussetzun-
gen für die rechtmäßige Durchführung solcher Veranstaltungen
zu schaffen.

1. Veranstaltungen auf Grundstücken oder in Gebäu-
den, die im Eigentum des Marktes Küps stehen
Hier ist immer rechtzeitig vor der Planung der Veranstaltung
die Benutzungsgenehmigung bei Frau Herold, Zimmer 212 im
Rathaus Küps (1. Stock), Tel. 09264/6833, zu beantragen.

2. Öffentliche Vergnügungen nach § 19 des Landes-
straf- und Verordnungsgesetzes (LStVG)
Wer im Markt Küps ein “öffentliches Vergnügen” veranstalten
will, hat dies der Gemeinde spätestens 1 Woche vorher
schriftlich anzuzeigen und dabei Art, Ort und Zeit der Veran-
staltung sowie die Zahl der zuzulassenden Teilnehmer anzuge-
ben. Sogar der Erlaubnis bedürfen motorsportliche Veranstal-
tungen und solche mit mehr als 1000 gleichzeitig zugelasse-
nen Besuchern.
Zuständig für erlaubnispflichtige Veranstaltungen sind beim
Motorsport das Landratsamt Kronach, sowie der Markt Küps
bei Veranstaltungen mit mehr als 1000 zugelassenen Personen.
Vergnügungen sind alle Veranstaltungen, die dazu bestimmt
und geeignet sind, die Besucher zu unterhalten, zu belustigen,
zu zerstreuen oder zu entspannen. Öffentlich ist eine solche
Veranstaltung, wenn nach dem Willen des Veranstalters nicht
nur bestimmte Personen Zutritt haben.
Ansprechpartner im Rathaus: Herr Kutnyak, Zimmer 105
(Erdgeschoss), Tel. 09264/6842.

3. Vorübergehende Gaststättenerlaubnis gemäß § 12
des Gaststättengesetzes (GastG)
Eine Gestattung ist nur dann erforderlich, wenn auch Alko-
hol ausgeschenkt wird.
Aus besonderem Anlass kann der Betrieb eines erlaubnisbe-
dürftigen Gaststättengewerbes unter erleichterten Vorausset-
zungen vorübergehend auf Widerruf gestattet werden; zustän-
dig hierfür ist der Markt Küps.
Die Erlaubnispflicht besteht also generell für alle Veranstaltun-
gen, bei denen alkoholische Getränke verkauft werden; dies
gilt natürlich nicht, soweit die Veranstaltungen in Gasträumen
abgehalten werden, für welche der Inhaber eine allgemeine
Gaststättenerlaubnis besitzt und auch selbst als Veranstalter
auftritt. 
Da jedoch die angesprochenen Veranstaltungen von Vereinen
usw. fast ausschließlich in Eigeninitiative durchgeführt werden,
ist hier in jedem Fall die schriftliche Beantragung einer vorü-
bergehenden Gaststättenerlaubnis (z.B. durch den Vereins-
vorsitzenden oder einen sonstigen Verantwortlichen), 2 Wo-
chen vor der Veranstaltung notwendig.
Sollte kein Alkohol ausgeschenkt werden, so ist dies der
Gemeinde gegenüber schriftlich zu bestätigen.
Ansprechpartner im Rathaus: Herr Ernst, Zimmer 106 (Erd-
geschoss), Tel. 09264/6838.
Grund für die Erlaubnispflicht ist die Sicherung der gesund-
heitspolizeilichen und seuchenhygienischen Anforderungen.
So müssen u.a. die Personen, welche mit dem Zubereiten und
Verteilen der Speisen beschäftigt sind, eine Bescheinigung
nach § 43 Abs. 1 des Infektionsschutzgesetzes (IfSchG) besit-
zen. Auch müssen die sanitären Anlagen, je nach Größe der
Schankfläche, in genügender Anzahl (getrennt nach Ge-
schlechtern) vorhanden sein.
Die Lebensmittelpolizei ist verstärkt unterwegs, um durch Kon-
trolle der Veranstaltungen das Einhalten der festgelegten Be-
stimmungen sicherzustellen, damit beispielsweise die ständig
drohende Salmonellengefahr ausgeschlossen wird.

4. Wiedergabe von Musik bei der GEMA anmelden
Die öffentliche Wiedergabe von geschützter Musik - egal ob LI-
VE-Musik oder Musik von CDs, Schallplatten, Tonbändern, Ra-
dios usw. - ist nach dem Urheberrechtsgesetz bei der GEMA
anzumelden (Bezirksdirektion, 90419 Nürnberg, Johannisstr. 1,
Tel. 0911/933590).
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5. Verkehrsregelnde Maßnahmen auf öffentlichen
Straßen bei größeren Veranstaltungen
Die Durchführung größerer Veranstaltungen wirkt sich fast im-
mer auf den öffentlichen Straßenverkehr aus. Durch Festlegung
von Geschwindigkeitsbeschränkungen, Parkverboten und evtl.
Umleitungen im Festplatzbereich sollen die Besucher ge-
schützt und der Straßenverkehr entsprechend beschränkt wer-
den. Handelt es sich dabei um gemeindliche Straßen, ist der
Markt Küps selbst zuständig; sind dagegen Kreis-, Staats-
oder Bundesstraßen und daneben auch Gemeindestraßen be-
troffen, sind die verkehrsregelnden Maßnahmen beim Land-
ratsamt Kronach zu beantragen.
Ansprechpartner im Rathaus: Herr Kutnyak, Zimmer 105
(Erdgeschoss), Tel. 09264/6842.
In beiden Fällen sollen die Anträge spätestens 2 Wochen vor
der Veranstaltung gestellt werden, damit durch die Polizei die
erforderliche Begutachtung der Vorkehrungen rechtzeitig vor
der Genehmigung erfolgen kann.

Hinweis
Beim Markt Küps stehen je ein Toilettenwagen, Geschirrmobil,
fahrbarer Bratwurststand und Spielmobil zur Verfügung, wel-
che bei der Abhaltung von derartigen Veranstaltungen ausge-
liehen werden können. Nachdem die Nachfrage bisher sehr
stark war, ist es ratsam, einen eventuellen Bedarf sehr frühzei-
tig zu melden.
Ansprechpartner im Rathaus: Frau Hänel, Zimmer 102 (Erd-
geschoss), Tel. 09264/6822

Standesamtliche Nachrichten

Anmeldung von Eheschließungen
Keine

Eheschließungen
Keine

Sterbefälle
Manuela Eckert, Küps, GT Johannisthal, Innerer Ring 4

Eheseminare 2008
Jeweils in Stockheim, Pfarrheim St. Wolfgang von 09.00 - 15.30
Uhr

Anmeldung erforderlich bei
KEB - Kath. Erwachsenenbildung
Klosterstraße 17, 96317 Kronach
Tel. 09261/61767
E-Mail: kath.bildung-kronach@t-online.de

Termine 2008:
19.01.2008/ 17.02.2008/ 19.04.2008/ 14.06.2008/ 19.07.2008

Festsetzen von Beerdigungsterminen
Wie allgemein bekannt sein dürfte, werden die Bestattung-
stätigkeiten in den gemeindlichen Friedhöfen des Marktes
Küps, auf Grund eines Vertrages von dem “Bestattungsinstitut
Hans Vießmann GmbH” in 96369 Weißenbrunn, Braustr. 43
(Tel. 09261/3913 oder 0171/7287051) bzw. Herr Walter Pause,
96328 Küps, Am Hirtengraben 15, Tel. 09264/7151) ausge-
führt.
Das Bestattungsunternehmen unterhält aber gleichzeitig noch
mit anderen Gemeinden Bestattungsverträge. Es ist deshalb
unvermeidlich, dass es manchmal zu Terminüberschneidun-
gen kommen kann.
Wir müssen deshalb dringend darauf hinweisen, dass man
sich bei einem Sterbefall sofort mit dem Bestattungsunterneh-
mer in Verbindung setzen muss.

Eigenmächtig von den Hinterbliebenen festgesetzte Beerdi-
gungstermine, ohne Rücksprache mit dem Bestattungsun-
ternehmer, sind nicht zulässig und können dazu führen,
dass diese Termine wieder verlegt werden müssen.

Wir gratulieren

Elfriede und Oswald Angermüller aus
Schmölz feierten Goldene Hochzeit

Das Bild zeigt: v. i. d. M. Elfriede und Oswald Angermüller im
Kreise ihrer Familie sowie Bürgermeister Herbert Schneider.
Foto: Andrea Hänel
Eine riesige Gratulantenschar fand sich im Hause Angermüller
in Schmölz ein, um dem beliebten Jubelpaar zur Goldenen
Hochzeit das Allerbeste zu wünschen. Namens des Marktes
Küps machten Erster Bürgermeister Herbert Schneider und
Landrat Oswald Marr ihre Aufwartung. Gottes Segen übermittel-
te Pfarrer Rudolf Ranzenberger. Delegationen des Obst- und
Gartenbauvereines mit Gisela Schorn sowie des Schützenverei-
nes mit Heinz Rebhan und den Böllerschützen gratulierten
ebenfalls recht herzlich. Der Männergesangverein „Sängerlust“,
unter Leitung von Michael Höfner und der Bäuerinnenchor des
Landkreises Kronach unter Leitung von Stefanie Hertha um-
rahmten mit herzlichen Liedern den Gottesdienst und standen
im Anschluss für ihre jahrzehntelangen Mitglieder Spalier.
Elfriede Angermüller wurde in Schmölz geboren und besuchte
die Landfrauenschule in Triesdorf/Ansbach, wo sie ihre Fach-
ausbildung absolvierte. Sie arbeitete im elterlichen Betrieb in
der Landwirtschaft und Bäckerei. Nach dem Ablegen ihrer Ge-
hilfen- und Meisterprüfung schaffte sie in der Berufschule in
Kronach als Fachlehrerin für Hauswirtschaft. Aus familiären
Gründen versorgte sie zwei Jahre lang den elterlichen Betrieb,
um dann bis zu ihrem Rentenalter als Hauswirtschafterin in der
Wefa in Ahorn/Coburg zu arbeiten. Darüber hinaus schlägt ihr
Herz seit ihrer Kindheit für den Chorgesang. 55 Jahre lang
sang sie aktiv im Kirchenchor Schmölz und bis heute im Be-
gräbnischor. Seit 26 Jahren ist sie die Chorleiterin des Bäuerin-
nenchors des Landkreises Kronach, dem sie natürlich auch ih-
re Stimme gibt. Über 30 Jahre lang ist sie Ortsbäuerin und im
Bauernverband.
Oswald Angermüller wurde in Beikheim geboren. Als junger
Mensch erlernte er den Beruf des Bauschlossers in einer Red-
witzer Firma. Später arbeitete er im Marmorwerk in Beikheim
und bis zu seinem Ruhestand bei der Baufirma Otto Mühlherr
in Tüschnitz. Seit über 30 Jahren engagierte er sich im Kir-
chenvorstand, erlebte die Ära von vier Schmölzer Geistlichen,
und behauptet bis heute seinen in der Kirche angestammten
Sitzplatz. Voller Freude schürt er nach Lust und Laune den al-
ten Backofen in seinem Zuhause ein und bäckt manche köstli-
chen Leckereien, die nicht nur von seinen Enkelkindern ge-
schätzt werden. In- und Auslandsreisen, die vom Maschinen-
ring angeboten werden, nimmt das Jubelpaar gerne wahr.
Ganz besonders liegen Elfriede und Oswald Angermüller als
ausgeprägte Familienmenschen die zwei Söhne Jürgen und
Uwe mit ihrem Frauen Ute und Marlene wie auch deren Kinder
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Lisa, Kim, Pauline und Markus am Herzen. Ein Haus voller Leu-
te, Fröhlichkeit, eine gute Gemeinschaft und Zusammenhalt so-
wohl mit Verwandten, wie auch mit Freunden und Nachbarn
pflegt das Jubelpaar gerne und lebt so miteinander in einer
großen Zufriedenheit und Harmonie.
Wir wünschen Elfriede und Oswald Angermüller noch viele er-
füllte Jahre im Kreise ihrer Lieben.

Ernst Roßner aus Küps
feierte 75. Geburtstag

Ernst Roßner mit seiner Frau Hanna sowie Bürgermeister Her-
bert Schneider und seitens des CSU-Ortsverbandes Bernd
Rebhan.
Foto: Andrea Hänel
Viele Gratulanten aus dem Familie-, Verwandten-, Freundes-
und Bekanntenkreis machten sich auf den Weg, um Ernst Roß-
ner das Allerbeste zum 75. Geburtstag zu wünschen. Namens
des Marktes Küps gratulierte Erster Bürgermeister Herbert
Schneider recht herzlich. Gottes Segen übermittelte Pfarrer
Friedrich Seegenschmiedt. Seitens des CSU-Ortsverbandes
Küps machte Bernd Rebhan die herzlichste Aufwartung.
Ernst Roßner wurde in Hof geboren und kam mit seinen Eltern
nach Küps, die hier im Jahre 1938 das Haus mit Bäckerei ge-
kauft hatten. Ernst Roßner selbst erlernte ebenfalls den Beruf
des Bäckers und schaffte 9 Jahre lang in Helmbrechts wo er
seine Frau Hanna kennenlernte. Bei Kriegsende fiel die Bäcke-
rei Roßner einem Artilleriebeschuss zum Opfer und brannte to-
tal aus. Nachdem der Vater in russischer Kriegsgefangen-
schaft war, stand die Mutter mit ihren fünf Kindern allein da. Mit
tatkräftiger Hilfe des Nachbarn Kurt Tröbs und vielen anderen
helfenden Händen wurde das Haus wieder aufgebaut. Im Jah-
re 1964 übernahm Ernst Roßner das Geschäft und erstellte
1969 den neuen Anbau, der früher den Laden beherbergte
und heute die „Apotheke am Rathaus“. 20 Jahre lang führten
Ernst und Hanna Roßner sehr erfolgreich die Bäckerei mit La-
dengeschäft, bis durch eine Rückenmarkoperation Ernst Roß-
ner gelähmt wurde und bis heute an den Rollstuhl gefesselt
blieb. Er wurde 24 Jahre lang von seiner Frau Hanna gepflegt.
Zeit seines Lebens empfindet der Jubilar eine große Passion
für Jesus. Mit viel Hingabe lädt er die Menschen zu Jesus ein.
Im Jahre 1964 entstand der Missionskreis, dessen Leitung er
von da an bis heute übernahm und der bewusst innerhalb der
Landeskirche arbeitet und auf verschiedenste Weise den Glau-
ben an Jesus den Menschen näher bringen möchte. So wer-
den Besuche im Krankenhaus oder Gefängnis organisiert oder
regelmäßige Versammlungen und Bibelstunden abgehalten,

die früher im Haus der Begegnung stattfanden und heute, auf-
grund seiner Behinderung, im eigenen großen Wohnzimmer.
Auch auf den Küpser Märkten ist der Missionskreis mit Wort
und Schriften präsent. Die guten Erfahrungen durch Jesus, die
Ernst Roßner selbst so empfindet, möchte er an andere weiter-
geben, gerade in Zeiten, in denen sich die Menschen mehr
und mehr vom Glauben entfernen.
Wir wünschen Ernst Roßner noch viele Jahre voller Zufrieden-
heit gemeinsam mit seiner Frau Hanna im Kreise ihrer Freunde.

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 
(Notarzt = Blaulichtdoktor)
Kronach .............................................................................19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst...............................01805/191212
Bereitschafts-Hotline Zahnärztlicher Service .......01805/191313

Wann hilft Ihnen der Ärztliche Bereitschaftsdienst
weiter?
- Mittwoch 13.00 bis Donnerstag 8.00 Uhr
- Freitag 18.00 bis Montag 8.00 Uhr
- Vom Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis zum nächst-

folgenden Werktag 8.00 Uhr
- Der 24. und 31. Dezember sowie der Faschingsdienstag

gelten ebenfalls als Feiertage

Zahnärztlicher Notdienst
Sa./So., 19./20.01.2008
Dr. Löffler Thomas, Kronach,
Marienplatz 5 .................................................Tel. 09261/963550

Apotheken-Notdienst
Sa., 19.01.08
Apotheke am Rathaus, Tel. 09264/7666, Am Rathaus 10a,
Küps

So., 20.01.08
Bären-Apotheke, Tel. 09261/4424, Kulmbacher Str. 4, Kronach

Notrufe
Rettungsdienst ..................................................................19222
Feuerwehr..............................................................................112
DLRG-Wasserrettungsdienst.............................................19222
Polizei (Notruf) .......................................................................110
Polizeiinspektion Kronach ........................................09261/5030

Besuchszeiten Frankenwaldklinik Kronach
Täglich von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Für die interdisziplinäre Intensivstation sind nachfolgende
Zeiten festgelegt:
Täglich zwischen ................................14.30 Uhr und 16.00 Uhr
sowie zwischen ...................................18.30 Uhr und 19.30 Uhr

Besuchszeiten im 
Helmut-G.-Walther-Klinikum Lichtenfels
Montag bis Freitag.......................................14.30 bis 19.00 Uhr
Samstag/Sonntag ........................................14.00 bis 16.00 Uhr
Besuchszeiten bitte einhalten!
Ausnahmegenehmigungen nur in dringenden Fällen durch den
Stationsarzt.

Verhalten im häuslichen Notfall 
am Wochenende
1. Sie erreichen die Rettungsleitstelle unter der Rufnummer

19222.
2. Beantworten Sie bitte die an Sie gestellten Fragen ruhig

und sachlich.
3. Handeln Sie dann entsprechend den Anweisungen des Mit-

arbeiters der Rettungsleitstelle.
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Kindergartennachrichten

Kindergarten St. Jakobi-Strolche Küps
und Kindergarten Spatzennest
Oberlangenstadt
Mein Kind soll in den Kindergarten

Infoabend
am Dienstag, 29. Januar, um 19.30 Uhr im Luther-Saal
Anmeldung für Kindergarten und Kinderkrippe bis 20. März

Volkshochschule

Volkshochschule Küps
In der nächsten Woche 
beginnen folgende Kurse
KU 200 - Wirbelsäulengymnastik
Bitte dicke Socken und Matten mitbringen!
Bernhard Wenzel, Beginn Montag, 21. Januar 2008, 12 Aben-
de, 19.00-20.00 Uhr, Turn- und Festhalle, Küps, Gebühr EUR
54,-

KU 201 - Wirbelsäulengymnastik
Bernhard Wenzel, Beginn Montag, 21. Januar 2008, 12 Aben-
de, 20.00-21.00 Uhr, Turn- und Festhalle, Küps, Gebühr EUR
54,-

KU 204 - Fitness-Gymnastik mit Power
Barbara Braungardt, Beginn Montag, 21. Januar 2008, 12
Abende, 18.00-19.00 Uhr, Turn- und Festhalle, Küps, Gebühr
EUR 36,-
Anmeldungen an die vhs- Außenstelle Küps, Jost und Helga
Mück, Telefon 1216.

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Küps
St. Jakobikirche Küps
Sonntag, 20.01., Septuagesimä

9.30 Uhr Gottesdienst
10.45 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 25.01.
19.00 Uhr Go-to-God im Luther-Saal

Kindergarten St.-Jakobi-Strolche
und Kindergarten Spatzennest
Infoabend - Mein Kind soll in den Kindergar-
ten
am Dienstag, 29. Januar um 19.30 Uhr im Luther-Saal
Anmeldung für Kindergarten und Kinderkrippe bis 20. März.

Evang.-Luth. St. Johanniskirche
Johannisthal
Septuagesimä, 20.01.
8.15 Uhr Gottesdienst

Diakonie-Station Küps
ambulante Kranken- und Altenpflege
Unsere Gemeindeschwestern erreichen Sie unter der Tel.-Nr.
09264/915505.
Homepage der Kirchengemeinde: kueps-evangelisch.de

Kath. Pfarrkirche St. Elisabeth Küps
Sonntag, 20.01., 2. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Pfarramt mit Ged./verst. Hans Köhler

Familiengottesdienst mit Vorstellung der Kom-
munionkinder

Mittwoch, 22.01.
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier für verst. Angeh. d. Fam.

Schubert/Bauer

Freitag, 25.01.
10.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim Sonnenblick

Kath. Filialkirche St. Josef Thonberg
Sonntag, 20.01., 2. Sonntag im Jahreskreis

8.30 Uhr Eucharistiefeier für verst. Karl Spindler
Familiengottesdienst mit Vorstellung der Kom-
munionkinder
Kirchenbus!

Donnerstag, 24.01.
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schmölz
Sonntag, 20.01., Septuagesimä

9.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz mit Kindergottes-
dienst

10.45 Uhr Taufgottesdienst in Schmölz

Mittwoch, 23.01.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Ge-

stungshausen

Donnerstag, 24.01.
18.30 Uhr Posaunenchor

Freitag, 25.01.
19.00 Uhr KV-Wanderung nach Mannsgereuth

Samstag, 26.01.
17.00 Uhr Gottesdienst in Schneckenlohe

Diakoniestation Schmölz
Die Gemeindeschwestern sind im Bedarfsfall telefonisch unter
09264/1064 oder über das Funktelefon 01713396913 zu errei-
chen.

Homepage der Kirchengemeinde
www.evkg-schmoelz
Neue E-Mail-Adresse: info@evkg-schmoelz.de

Homepage des Diakonievereins 
St. Laurentius Schmölz
www.ds-schmoelz
E-Mail-Adresse: dvschmoelz@yahoo.de

Kath. Pfarrei Theisenort
Homepage: www.pfarrei-theisenort.de

Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit Theisenort
Sonntag, 20.01., 2. Sonntag im Jahreskreis

Familiensonntag
Kollekte für den Familienbund u. f. unsere Kir-
che

9:45 Uhr Wortgottesdienst
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Donnerstag, 24.01., Ewige Anbetung
Kollekte für unsere Kirche

15:00 Uhr - 17:00 Uhr Betstunden
17:00 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde

Sonntag, 27.01., 3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für unsere Kirche

8:30 Uhr Eucharistiefeier für verst. Josef Möckl und An-
gehörige

Filialkirche St. Marien Johannisthal
Donnerstag, 17.01., hl. Antonius, Mönchsvater
18:30 Uhr Abendmesse für Verstorbene der Fam. Porzelt

und Pfadenhauer

Sonntag, 20.01., 2. Sonntag im Jahreskreis
Familiensonntag
Kollekte für den Familienbund und für unsere
Kirche

8:30 Uhr Eucharistiefeier für verst. Werner Höfner und
Angehörige

Donnerstag, 24.01., keine Abendmesse (in Theisenort Ewige
Anbetung)

Sonntag, 27.01., Ewige Anbetung
Kollekte für unsere Kirche

14:00 Uhr - 17:00 Uhr Betstunden
17:00 Uhr Eucharistiefeier für verst. Barbara und Michael

Kalb und Hans Leykamm

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
Burkersdorf und Hain

Gottesdienste
Sonntag, 20.01., Septuagesimä

Burkersdorf:
9.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kindergottesdienst
Hain:
kein Gottesdienst
Ebneth:

10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen
Burkersdorf:
Dienstag, 22.01. – Freitag, 25.01.08:
jeweils um 19.30 Uhr im alten Pfarrhaus Burkersdorf Bibelwo-
che mit Pfr. i. R. Hans Fink mit dem Thema: “Der Prophet Jere-
mia”
Abschlussgottesdienst am Sonntag, 27.01.2008: 9 Uhr in
Hain/10 Uhr in Burkersdorf
Dienstag, 22.01., 18.45 Uhr Lektorentreff im alten Pfarrhaus in
Burkersdorf
Mittwoch, 23.01.: 16 Uhr Konfirmandenunterricht im alten Pfarr-
haus Burkersdorf

Gemeindegruppen in der Evang.-Luth.
Kirche (Landeskirchliche Gemeinschaft)
Jahresfeier in Kronach

Am kommenden Sonntag, den 20. Januar treffen
sich wieder die Hauskreise der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft, zu denen auch der Missi-
onskreis gehört, zu ihrer traditionellen Jahresfeier
in Kronach. Ab 14.30 Uhr beginnt das Fest im
Evangelischen Gemeindehaus an der Kronachal-
lee mit einem vielseitigen Programm. Bei Kaffee,

Torten und Kuchen, Musik, Liedern und anderen Beiträgen ist
wieder ein froher Nachmittag zu erwarten.
In einer Kurzansprache nimmt Walter Undt das Thema der Jah-
reslosung auf: “Jesus Christus spricht: Ich lebe und ihr sollt
auch leben”, Johannes 14,19
Herzlich eingeladen sind auch alle Angehörigen und Freunde,
sowie die Freizeitteilnehmer und ihre Angehörigen und alle, die
einmal die Landeskirchliche Gemeinschaft kennenlernen wol-
len.

Kurzfreizeit in Schwarzenbach
Vom Samstag, den 2.
bis Mittwoch, den 6.
Februar lädt der Küp-
ser Missionskreis wie-
der zur Freizeit im De-
kanatsjugendheim in
Schwarzenbach am

Wald ein. Die Bibelauslegungen haben Missionar Nicolas Kes-
sely, Frankreich, und Pfarrer Gerhard Hägel aus Bobengrün
übernommen. Zwischen den Versammlungen ist viel freie Zeit
für Sport und Spiel, Wandern und bei guter Schneelage zum
Skifahren und Rodeln, wobei der Skilift direkt neben dem Haus
ist. Für Kinder gibt’s ein Parallelprogramm.
Nähere Informationen über die günstigen Preise und Prospekte
mit Anmeldeschein können bei Familie Ernst Roßner, Küps, Te-
lefon 09264/6191 eingeholt werden.
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Vereine und Verbände

Ankündigungen

Sportlerehrung für die Saison 2007
Aufruf an alle Sportvereine des Marktes Küps

Anfang des Jahres 2008 soll die alljährliche Sportlerehrung für verdiente Sportlerinnen und Sportler stattfin-
den. Geehrt werden hervorragende Mannschafts- und Einzelerfolge.
Damit wir rechtzeitig planen können und auch niemanden vergessen einzuladen, bitten wir alle Sportvereine
des Marktes Küps um Benachrichtigung, wenn Sie in Ihrem Verein Sportlerinnen und Sportler haben, die im
abgelaufenen Jahr 2007 bei Wettkämpfen herausragende Erfolge erzielt haben.
Bitte teilen Sie Namen, Adressen und die errungenen Platzierungen schriftlich bis spätestens
05. Februar 2008
Frau Hänel im Rathaus
(Tel.: 6822 oder E-Mail: a.haenel@kueps.de) mit. Die im Rahmen der Kriterien zu ehrenden Sportlerinnen und Sportler werden
dann von Bürgermeister Herbert Schneider eingeladen.
Wir bedanken uns recht herzlich für Ihre Mitarbeit!



TSV Küps
Fußball-Altliga
Nicht vergessen!!!
Donnerstag, 24. Januar 2008,
19.30 Uhr Treffen im TSV-Sportheim
- Künftige Spielleitung
- vorläufiger Termin- und Spielplan
- B-Senioren-Hallenkreismeisterschaften
- Sonstiges
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Fußballabteilung
Die Fußballabteilung des TSV Küps ist nun auch im Internet
präsent.
Unter www.tsv-kueps.de findet man alle wichtigen Informatio-
nen rund um die Herrenmannschaften des TSV Küps und eine
Online-Ausgabe der von Spielern entwickelten Stadionzeitung
“Lindenreport”. Verantwortlicher Webmaster ist der Spieler
Michael Stägemeier.

Grieser Bund Küps
Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, den 27.01.2008 findet um 14.30 Uhr in der
Gastwirtschaft Hanft die Jahreshauptversammlung statt.
Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr Küps e.V.
Freitag, 25.01.2008
Gemeinschaftsübung - Unfallverhütung im Feuerwehrdienst
Beginn: 18.30 Uhr Feuerwehrgerätehaus Küps
1. Kommandant Peter Stöhlein Tel. 99 57 27
2. Kommandant Markus Reischl Tel. 83 48

AG 60 Plus Kreisverband
Kronach - Coburg
Großer Seniorenfasching in Pressig
Wann: 02. Febr. 2008 um 14.00 Uhr
Werner Neubauer und viele Akteure aus Rothenkirchen, Stein-
berg und Teuschnitz garantieren für Spaß und gute Unterhal-
tung.
Anmeldung: Erika Wagner, Tel.: 09264/1360

Vogl, Tel. 09261/530619
Busabfahrt: Johannisthal 13.00 Uhr, Theisenort 13.05 Uhr,
Schmölz 13.10 Uhr, Oberlangenstadt 13.15 Uhr, Küps Rathaus
13.20 Uhr, Kulmbacher Str. 13.25 Uhr, Au 13.30 Uhr.

“Alles hat ein Ende –
nur die Wurst hat zwei!”
Einladung
zum Fasching der CSU Küps
am Samstag, 19. Januar, 19.30 Uhr
Mehrzweckhaus Tüschnitz
Alle Wurstliebhaber und Vegetarier, Freunde von
leicht bekleidetem Fleisch sowie geräucherter und un-
geräucherter Ware sind herzlich eingeladen.
Mit Verlosung!
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Landfrauen Hain/Tiefenklein
Vortrag
Am 21. Januar 08 findet ab 19.30 Uhr ein interessanter Vortrag
über “Erkrankung durch Zecken” statt.
Im Kulturraum Hain wird uns Hr. Heinrich Hofmann (Apotheker)
einiges darüber berichten. Eintritt frei.
Einladung ergeht an alle.

Baumschnittkurs in Hain
Am 15. März 08 ab 13.00 Uhr bei Müller Christine. Wir lernen,
wie junge und alte Obstbäume fachgerecht geschnitten wer-
den.
Unkostenbeitrag 3,- EUR. Anmeldung bei Müller Christine, Tel.
09264/992531.

Evang. Landjugend Hain
Am 26.01.08, um 19.30 Uhr, Kulturraum Hain lädt die evang.
Landjugend Hain die gesamte Bevölkerung recht herzlich zur
Faschingsgaudi ein.
Für Musik und das leibliche Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt.
Masken und gute Laune selbst mitbringen!
Es freut sich auf Sie
die evangelische Landjugend Hain

Winter-Frühjahrsbasar in Johannisthal
Am 20.01.2008 von 14.00 - 16.00 Uhr
Einlass für Schwangere: ab 13.30 Uhr
im Sportheim (Saal) des VfR Johannisthal
Etikettenvergabe ab sofort bei Ilona’s Nagelstudio, Herrnberg
23, Tüschnitz oder bei Bäckerei Reif, Lerchenfeld 17, Johan-
nisthal
Verkauft wird: Winter-Frühjahrsbekleidung für Kinder und alles
rund ums Kind
Warenannahme am Freitag, den 18.01.08, von 17.00 - 19.00
Uhr
Warenrückgabe und Auszahlung (abzüglich 20 % für den VfR)
ist am Sonntag, den 20.01.2008, von 18.00 - 19.00 Uhr
Für das leibliche Wohl gibt es Kaffee und Kuchen.
Auf euer Kommen freut sich der VfR Johannisthal
Bei Rückfrage: Tel. 09264/6035 oder 0160/91004603

Freiwillige Feuerwehr Johannisthal
Mitgliederversammlung 2008
Am Samstag, den 26.01.2008 findet um 14.30 Uhr in der Gast-
wirtschaft Horther die diesjährige Mitgliederversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht durch den 1. Vorsitzenden
3. Ehrungen der Vereinsmitglieder
4. Jahresbericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht des 1. Kommandanten
8. Ehrungen der Aktiven
9. Neuwahlen des 1. Kommandanten

10. Grußworte/staatliche Ehrungen
11. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Herzliche Einladung ergeht an alle Vereinsmitglieder und natür-
lich auch an alle, die an aktiver und passiver Mitarbeit interes-
siert sind.
Wir würden uns sehr über einen zahlreichen Besuch freu-
en!
Stefan Müller
1. Vorsitzender
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Gesangverein Liederkranz Johannisthal
Am Sonntag, 20. Januar 2008, findet im Vereinslokal Horther
unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und Ehrun-
gen statt. Beginn: 14.30 Uhr
An alle Mitglieder ergeht herzliche Einladung.

Tagesordnungspunkte:
1.) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Rudolf Höfner
2.) Totengedenken
3.) Jahresbericht des 1. Vorsitzenden Rudolf Höfner
4.) Bericht des Schriftführers Werner Stalph
5.) Bericht des Dirigenten Michael Bauer
6.) Bericht des Kassiers Kurt Herbst
7.) Bericht der Kassenprüfer Erich Förtsch und Hans Schnell
8.) Neuwahlen
9.) Ehrungen
10.) Wünsche und Anträge
Mit freundlichen Sangesgrüßen
Rudolf Höfner
1. Vorsitzender

Spielmannszug Schmölz
Wichtige Information für die Spielleute des Spiel-
mannszuges
Die erste Probe nach der Winterpause findet am Dienstag, den
29.01.08 um 19.30 Uhr im Vereinslokal Häublein statt. Bitte zur
ersten Probe vollzählig erscheinen.
Aussprache über Termine sowie 50 Jahre Spielmannszug
Schmölz.
Die Einzelproben beginnen ab Montag, den 21.01.08.
Ehrenstabführer Willi Kestel

Turnverein 1913 e.V. Schmölz
Herzliche Einladung zum Mutter-Kind-Turnen
Jeden Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr im Saal
der Gaststätte Häublein, Schmölz
Hier finden Kinder im Alter von ca. 1,5 bis ca. 3 Jahren ein viel-
seitiges und altersgerechtes Bewegungsangebot. Die Kinder
sammeln die unterschiedlichsten Bewegungs- und Wahrneh-
mungserfahrungen anhand verschiedener Turngeräte. Koordi-
native und konzentrative Fähigkeiten werden geschult und
spielerisch gefördert. Die Kinder werden dabei von ihrer Mutter
oder einer anderen Vertrauensperson begleitet und unterstützt.
Auf euer Kommen freut sich das Team des MUKI-Turnens
Annabella Witzgall, Iris Lorenz, Sonja Valitta und Ute Drössler

FF Schmölz
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 25. Januar 2008 findet um 19.30 Uhr im Ne-
benzimmer der Gastwirtschaft Bauer die Jahreshauptversamm-
lung der FF Schmölz satt.

Folgende Punkte sind als Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen der Kassenprüfer
7. Bericht des Kommandanten
8. Bericht des Jugendwartes
9. Bericht des Atemschutzbeauftragten

10. Beförderungen und Ehrungen
11. Anträge und Verschiedenes
Hierzu ergeht an alle aktiven und passiven Mitglieder der FF
Schmölz herzliche Einladung.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Die Vorstandschaft

TTC 1960 Tüschnitz e.V.
Spielersitzung
Freitag, 25.1.2008, 19.00 Uhr im Mehrzweckhaus Tüschnitz
(Saal)
Rückblick auf die Vorrunde und Ausblick auf die Rückrunde.
Alle aktiven TTCIer sind herzlich eingeladen.

Großer Preisschafkopf
Im erweiterten und sanierten Mehrzweckhaus freuen wir uns
auf zahlreiche Kartfreunde aus ganz Oberfranken, mit mehr
Platz und noch höheren Geldpreisen.
Freitag, 8. Februar 2008, Beginn: 20.00 Uhr, Mehrzweck-
haus Tüschnitz
1.  Preis: 200 €
2.  Preis: 150 €
3.  Preis: 100 €
Und auch dieses Jahr haben wir wieder zahlreiche und gute
weitere Preise für unsere Karter gesammelt.

Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des TTC Tüschnitz zur ordentli-
chen Jahreshauptversammlung ein am Freitag, 1. Februar
2008, 20.00 Uhr, Gasthaus „Grüner Baum”

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
4. Rückblick des Vorstands
5. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
6. Bericht des Sportwarts
7. Ehrungen
8. Satzungsänderungen
9. Neuwahlen

10. Ausblick 2008
11. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Obst- und Gartenbauverein Tüschnitz e.V.
Jahreshauptversammlung 2008
Herzliche Einladung ergeht zur Jahreshauptversammlung des
Obst- und Gartenbauvereins Tüschnitz:
Termin: Sonntag, 20. Januar 2008
Zeit: 14.00 Uhr
Ort: Gastwirtschaft „Grüner Baum” Tüschnitz

Die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Hauptkassiers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bildung eines Wahlausschusses
8. Wahl des neuen 1. Vorsitzenden
9. Anträge, Wünsche, Sonstiges
Bitte demonstrieren Sie wieder durch eine aktive Teilnahme an
der Jahreshauptversammlung 2008 Ihre Verbundenheit zu
Ihrem Obst- und Gartenbauverein Tüschnitz.
Herzlich, Ihre Vorstandschaft.

ALTE LIEBE - Glubb Supporting
Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung kann leider nicht, wie ur-
sprünglich geplant, am 09.02.2008 abgehalten werden und
muss leider verschoben werden. Der neue Termin wird recht-
zeitig bekannt gegeben werden!
Wir bitten um Verständnis und Kenntnisnahme!
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Stammtisch “Nachtfalter”, Theisenort
Der Stammtisch Nachtfalter, führt am 19. Januar 2008 seine
Winterwanderung durch. Ziel ist “Fröschbrunna.”
Wir treffen uns um 14 Uhr am Kinderspielplatz.
Der Wanderweg geht über Johannisthal, Hummendorf, Neuses
und dem Landesgartenschaugelände.
Gäste sind zu dieser Wanderung herzlich willkommen.

Die Luschen aus Johannisthal
veranstalten am 18. Januar 2008 ihren ersten Fasching in der
Gastwirtschaft Dötschel. Beginn ist um 19.19 Uhr. Für Verpfle-
gung und Getränke wird bestens gesorgt.
Weitere Info’s auf der Homepage: www.die-luschen.de

Turnverein Schmölz
Jahreshauptversammlung
Hiermit sind alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am
Sonntag, den 27.01.2008 um 14:00 Uhr, im Vereinslokal Häub-
lein eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Berichte der Fachwarte
3. Kassen- und Revisionsbericht
4. Neuwahlen
5. Sonstiges, Wünsche und Anträge .
Anträge, die grundlegende Änderungen zur Folge haben, sind
schriftlich bis zum 21.01.2008 bei mir einzureichen.
Ich bitte alle Vereinsmitglieder um zahlreiche Teilnahme.
Mit herzlichen Turnergrüßen
Herbert Engel
1.Vorsitzender

Spielmannszug Schmölz
Alle Spielleute treffen sich am Dienstag, den 22. Januar 2008
um 19.30 Uhr im Saal des Vereinslokals Häublein für die Pla-
nung des Jahres 2008.
Bitte um vollzähliges Erscheinen.

Obst- und Gartenbauverein Au
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit möchten alle Mitglieder recht herzlich zu unserer Jah-
reshauptversammlung einladen, die am Sonntag, 20.01.2008
um 13:30 Uhr in der Alten Schule in Au stattfindet.
Wir haben folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung, Totengedenken
2. Protokollverlesung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Jugendwartes
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer; Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen

8. Wünsche und Anträge
9. Grußworte
Im Anschluß bieten wir Kaffee und eine reichhaltige Ku-

chentheke für ein gemütliches Beisammensein an.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr Tüschnitz e.V.
Einladung  zur Jahreshauptversammlung
am Sonntag, 13.01.2008 um 14.00 Uhr im Gasthaus „Grüner
Baum“.

Tagesordnung:
Begrüßung
Totengedenken
Bericht des Vorsitzenden
Bericht des Kassiers
Entlastung der Vorstandschaft
Bericht des Kommandanten
Bericht des Jugendwartes
Ehrungen
Sonstiges
Alle Mitglieder sind herzlichst eingeladen

Berichte

Junge Union Küps
Christbäume im Visier
Am vergangenen Wochenende hatten zahlreiche Helfer der
Jungen Union Küps wieder nur eines im Sinn: ausgediente
Weihnachtsbäume im Gemeindegebiet von Küps ausfindig ma-
chen, einsammeln und auf den letzten Weg ihres Lebens brin-
gen. Nach den guten Erfahrungen im letzten Jahr war auch
heuer wieder am Freitag ein Vortrupp unterwegs, der bereits
einige Sammelstellen in der Gemeinde leeren konnte. Am
Samstag bot die Junge Union Küps mit fünf Abholfahrzeugen
ein schlagkräftiges Team, um die stacheligen Vertreter zur
Kompostanlage Tiefenklein zu bringen. Als Lieblingsbaum der
Küpser entpuppte sich wie bereits seit einigen Jahren wieder
einmal die Nordmann-Tanne, die mehr als die Hälfte aller ge-
sammelten Bäume ausmachte. Immerhin ersparte diese Wahl
vielen Helfern den einen oder anderen Nadelstich, der aber
natürlich traditionell zu solch einer Sammlung dazugehört.
Mit vereinten Kräften sah Küps schon zur späteren Mittagszeit
weitgehend leergefegt aus, so dass man sich kurze Zeit da-
nach zur Stärkung traditionell in der Gaststätte „Grüner Baum“
in Tüschnitz zum Helferessen treffen konnte. Der Vorsitzende
Thorsten Stalph und sein Stellvertreter Alexander Schulz be-
dankten sich im Namen der Jungen Union Küps bei allen Hel-
fern herzlich für einen wieder einmal großartigen Einsatz.

Berichterstattung über
Jahreshauptversammlungen
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass
die Berichte über die nun verstärkt anstehenden Jahres-
hauptversammlungen so kurz wie möglich verfasst werden
sollen. Bitte verzichten Sie in Ihrem Zeitungstext auf Be-
grüßungen und langatmige Rückblicke auf das abgelaufene
Vereinsjahr. All das wurde den Lesern zu gegebener Zeit
bereits offeriert. Viel interessanter ist die Vorausschau auf
geplante Aktivitäten und das Ergebnis von Neuwahlen. Tex-
te, die zu lang sind, werden an Sie zurückgeschickt.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Ihre Rathaus-Redaktion
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Das Labyrinth der Bücher
Jahreskonzert 2008 
wirft großen Schatten voraus

Das Orchester probt fieberhaft unter Leitung von Dirigentin Sa-
bine Hickmann.

Für die entsprechende Kulisse sorgen eifrig die künstlerisch
begabten Malerinnen des Orchesters. 

Sabine Hickmann neue Dirigentin des Symphonischen
Jugendblasorchesters Küps
Das große Jahreskonzert des Symphonischen Jugendblasor-
chesters und des Schüler- und Jugendorchesters Küps wirft
bereits seine Schatten voraus. Da die Orchester auf die freie
Zeit der Faschingsferien angewiesen sind, finden die Konzerte
heuer bereits am Samstag und Sonntag den 9. und 10. Februar
statt. Die Vorbereitungszeit für dieses Konzert ist durch die in
diesem Jahr frühgelegene Faschingszeit denkbar kurz, umso
mehr rattern bereits die Vorbereitungsmühlen in der Küpser
Schule.

Ein Konzert in einer Bibliothek
In diesem Jahr entführen uns die Küpser Musikerinnen und
Musiker in eine große Bibliothek. Hauptpersonen dieses Kon-
zerts sind zwei Kinder, die von ihrer Großmutter Agatha mit al-
lerlei Tricks und Kniffe vom leidigen Computerspiel weggeholt
werden und in der Bibliothek in einem wahren Labyrinth der
Bücher durch einen einfühlsamen Bibliothekar in die Phantasie-

welt der Literatur entführt werden.
Die Verwandlung der Schulturnhalle in diese Szenerie obliegt
auch in diesem Jahr wieder der Malertruppe der Küpser Or-
chester, die bereits damit beschäftigt sind auf meterhohen
Sperrholzwänden riesige Bücherregale aufzumalen. So ver-
wandeln sie Stück für Stück die Ansicht der Bühne in eine alte
Bücherei mit zahllosen Büchern in dicken Ledereinbänden.

Kinder wieder zum Lesen animieren
Dirigentin des Symphonischen Jugendblasorchesters Küps Sa-
bine Hickmann schlug ein umfassendes Konzertprogramm für
die Musikerinnen und Musiker vor, wobei anhand der Einzel-
werke dieses Konzerts durch Musikschulleiter Holger Pohl die
Rahmenhandlung entwickelt wurde. In der heutigen normierten
Welt, in der Kinder, Jugendliche, aber auch Erwachsene immer
mehr nach äußeren Standards oder Leistungsgruppen geprüft
und normiert werden, ist immer weniger Raum für die eigene
Kreativität. Hollywood präsentiert uns die fertige Phantasiewelt,
so wie wir sie vor den entspannenden Fernsehgeräten empfin-
den sollen und spekuliert bereits in der Entstehungsphase der
Filme mit den zu erwartenden Gefühlen. Viele versuchen be-
reits aus ihrem eigentlichen Leben mittels des Computers in
ein „zweites Leben“ einzutauchen, eine Welt, die sie sich so
gestalten können wie sie es wollen.
Dabei ist die Flucht in das Land der Phantasie und der eigenen
Schaffenskraft so viel einfacher: ein gutes Buch lesen und sich
in Gedanken hier seine eigene Welt zu schaffen.

Umfassende Probenarbeit
Orchesterleiter Thomas Pohl arbeitete bereits seit September
einen umfassenden Probenplan aus, um die nur kurze zur Ver-
fügung stehende Zeit optimal zu nutzen. Gerade auch in die-
sem Jahr war das Orchester durch zwei sehr beachtete Kon-
zerte in der Basilika Vierzehnheiligen und in der St. Marienkir-
che in Johannisthal vor Weihnachten sehr ausgebucht. Zusatz-
proben werden nun an den Samstagen im Januar folgen. Auch
werden Ton und Lichteffekte das Labyrinth der Bücher wie im-
mer perfekt in Szene setzen.

Den Zuhörer zum Träumen anregen
Zwei Kinder begeben sich auf eine Reise in die eigene Phanta-
sie. Bei der Erkundung des Labyrinths der Bücher stoßen die
beiden auf phantastische Abenteuer: Sie begegnen tapferen
Walfängern, hasserfüllten Kapitänen und majestätischen Wa-
len. Gleichzeitig ist es ihnen so, als ob sie den Abschied-
schoral der Seefahrer direkt hören können. Mit „Gandalf“ und
„Hobbits“ kämpfen die beiden gegen den dunklen Lord aus
„Herr der Ringe“. Gespannt verfolgen Sie das Märchen von
„Rapunzel“ und freuen sich über die beiden schlitzohrigen Bur-
schen „Max und Moritz“. Natürlich ist es auch dem Bibliotheks-
wärter zu verdanken, denn er schafft natürlich die passenden
Bücher für die beiden „Jungleser“ herbei. Durch seine Ge-
schichten fesselt er die Kinder und nicht zuletzt auch das Pu-
blikum. Das Ziel der Musikerinnen und Musiker ist es, dass je-
der Zuhörer dieses Konzerts in die gleiche Rolle schlüpfen
kann wie die beiden Kinder im Labyrinth der Bücher. So kann
in diesem Konzert jeder Zuhörer zu den Hauptpersonen des
Jahreskonzerts 2008 werden. Ein unvergessliches Erlebnis bei
dem man sicherlich noch lange nach dem Konzert darüber
sprechen kann.

Förderverein serviert Kulinarisches
„Leerer Bauch studiert nicht gerne“. Dieses Sprichwort gilt
auch für unsere Studierenden und Lesenden des Jahreskon-
zerts 2008. Wie in jedem Jahr versorgt der Förderverein alle
hungrigen Leseratten des Konzerts mit den passenden
Schmankerln und Getränken. Auch können nach dem Konzert
die Gedanken gerne noch weiter um das Thema Bücher krei-
sen. Eintrittskarten können bei der Sparkasse Küps und der
Raiffeisenbank Küps sowie bei allen Mitgliedern der Orchester
und des Fördervereins erworben werden. 
Der Kartenpreis ist auch in diesem Jahr gleich geblieben und
beträgt 9,— € für Erwachsene und 6,— € für Kinder. Die Kon-
zerte finden in der Festhalle Küps am Schulzentrum Küps statt.
Einlass für das Konzert am Samstag ist um 18.45 Uhr, das
Konzert beginnt um 19.30 Uhr. Der Einlass für das Konzert am
Sonntag ist um 16.15 Uhr, am Sonntag beginnt das Konzert
bereits um 17.00 Uhr.
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Symphonisches Jugendblasorchester
unterstützt
„Kinder von Bethlehem“

v.l.n.re. Dirigentin
Sabine Hickmann,
Pater Benedikt
Grimm und Musik-
schulleiter Holger
Pohl
Foto: Andrea Hänel
Das Symphonische
Jugendblasorche-
ster Küps durfte in
diesem Jahr sein
traditionelles Ad-
ventskonzert auch in
der Basilika Vier-
zehnheiligen abhal-
ten. Die jungen Mu-
sikerinnen und Musi-
ker des Küpser Or-
chesters spendeten

alle Einnahmen dieses Konzerts dem Franziskanerkloster, das
ebenfalls in Vierzehnheiligen tätig ist. Pater Benedikt Grimm or-
ganisierte gemeinsam mit Musikschulleiter Holger Pohl das Ad-
ventskonzert in der Basilika und führte auch selbst mit besinnli-
chen Worten durch das 90minütige Konzert.
Bereits beim zweiten Adventskonzert, das die Küpser Musike-
rinnen und Musiker traditionelle in katholischen St. Marienkir-
che in Johannisthal in der eigenen Heimatgemeinde abhielten,
konnte Pater Benedikt Grimm bereits den Küpser den stolzen
Spendenbetrag von 1100,- Euro verkünden und bedankte sich
vor heimatlichen Publikum beim Einsatz des Orchesters und
insbesondere bei seiner neuen Dirigentin Sabine Hickmann für
die hervorragende Vorbereitung und Durchführung. Unser Bild
zeigt die Dirigentin Sabine Hickmann, Pater Benedikt Grimm
und den Musikschulleiter Holger Pohl bei der Spendenüberga-
be in Vierzehnheiligen. Diese Spende wurde vom Franziskaner-
orden Vierzehnheiligen postwendend an den Franziskaneror-
den nach Bethlehem überwiesen. Der dortige Orden unterhält
für die „Kinder von Bethlehem“ eine Schule, die die Straßenkin-
der vom Kindergarten bis zum Schulabschluss betreut. Beson-
ders stolz konnte Pater Benedikt Grimm in der Zwischenzeit
dem Küpser Orchester einen Dankesbrief des dortigen Ordens
verlesen, der den Erhalt des Geldes verbunden mit den besten
Dankesworten enthielt.

Weihnachtskonzert „Kinder der Welt“
in der Basilika Vierzehnheiligen
Für das Symphonische Jugendblasorchester Küps ging
Weihnachten 2007 ein lang gehegter Traum in Erfüllung. Mu-
sikschulleiter Holger Pohl stellte den Kontakt zu den Fran-
ziskaner-Mönchen des Klosters Vierzehnheiligen mit Pater
Benedikt Grimm her und mit einigem organisatorischen Auf-
wand konnte das Orchester sein Weihnachtskonzert 2007
unter dem Motto „Kinder der Welt“ nicht nur in der heimatli-
chen Kirche sondern auch in der Basilika Vierzehnheiligen
aufführen. Das Orchester verzichtete dabei auf jegliche Gage
und stiftete alle gegebenen Spenden dem Kloster.
Die Musikerinnen und Musiker unter ihrer neuen Dirigentin Sa-
bine Hickmann studierten bereits seit September ein völlig neu-
es Weihnachtskonzertkonzept ein. Weg von den traditionellen
Weihnachtsliedern, die man vom Kaufhaus bis zu jedem Weih-
nachtsmarkt überall hören kann, wurde in diesem Jahr auf Mu-
sik gesetzt, die die Menschen in der immer stressiger werden-
den Weihnachtszeit zur Ruhe und gleichzeitig zum Nachden-
ken anregen soll. Mit dem Motto: „Kinder der Welt“ spannen
die Küpser einen Bogen rund um die Welt und beleuchteten
teils besinnlich, teils aufrüttelnd das Weihnachtsfest für Kinder
rund um die Welt.
Mit dem berühmten Bachchoral „Wachet auf ruft uns die Stim-
me“ eröffnete das Symphonische Jugendblasorchester Küps
das Konzert in der Basilika Vierzehnheiligen. Mit dem „Russian

Christmas Medley“ blickten die Musiker in das facettenreiche
Russland, wo Reichtum und Vorfreude, der blanken Armut in
Hunger und Kälte gegenüberstehen. Ein aufwühlendes Werk,
was gleichzeitig auch das eigentliche Hauptstück dieses Kon-
zerts darstellte.

Da Symphonische Jugendblasorchester Küps, dirigiert von Sa-
bine Hickmann, konzertiert in der Basilika Vierzehnheiligen
Foto: Andrea Hänel
Mit „An American Elegy“ versuchten die Schülerinnen und
Schüler die schrecklichen Erlebnisse des Amoklaufes an der
amerikanischen Schule in Columbine zu verarbeiten. Das Werk
ehrte die Toden und versucht die Überlebenden zu trösten.
Leider sind es auch solche Schicksale, die gerade in der Weih-
nachtszeit besonders aus der Erinnerung immer wieder herauf-
brechen.
Mit „Simple Gifts“ stellte sich das Orchester kritisch der über-
mäßigen Geschenkeflut gegenüber und mahnte an, doch die
„einfachen Geschenke“ wie „füreinander Zeit zu haben“ oder
„auch nur einander zuzuhören,“ wieder mehr in das Zentrum
des Weihnachtsfestes zu stellen. Ein liebevoll selbst gebastel-
tes Geschenk ist oftmals „mehr“ wert, wie das teuerste gekauf-
te Präsent. Mit „Deir´n Dee“ und „Celtic Child“ wurden zwei
Werke aufgeführt, die das Weihnachtsfest auf den britischen
Inseln darstellte. Völlig unterschiedlich im Charakter ergänzten
diese beiden großen Werke perfekt den Rundflug um die Welt
zur Weihnachtszeit.
„El Carasol mifasol“ projizierte den Spaß und die Freude der
jungen Musikerinnen und Musiker aus Küps an der Musik und
der Möglichkeit dieses Konzert in der Vierzehnheiligen auf-
führen zu können. Dieses beschwingte Stück zeigte die ganze
Vorfreude auf Weihnachten auf. Mit dem „Abendsegen“ aus
der Oper Hänsel und Gretel brachte das Orchester noch ein-
mal eine wunderbar getragene Stimmung in die Basilika Vier-
zehnheiligen.
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Trotz arktischer Kälte von 4 Grad spendeten die Konzertbesu-
cher so begeistert Applaus, dass das Orchester noch zwei Zu-
gaben spielen musste, bevor auch die Musikerinnen und Musi-
ker sich im gut geheizten anliegenden Kloster aufwärmen
konnten.
Zum Schluss konnte Pater Benedikt Grimm beim zweiten Kon-
zert in der Kirche in Johannisthal auf die stolze Summe von
1100,- € blicken, das die Zuhörer in Vierzehnheiligen gespen-
det hatten. Dieses Geld geht an die Franziskanerstiftung nach
Bethlehem. Dort betreuen Franziskaner-Mönche Kinder mit Kin-
dergarten, Schule und Unterkunft. Das Projekt „Kinder von
Bethlehem“ wird sich über diesen weihnachtlichen Geldsegen
sehr freuen. So waren dann auch die Transportarbeiten rasch
vergessen, immerhin brachten die Küpser Musiker per Spediti-
on selbst 400 Stühle mit in die Basilika Vierzehnheiligen.
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Ich bedanke mich
bei meinen Familienangehörigen, Verwandten, Nachbarn,

Freunden und Bekannten, die mich anlässlich meines

75. Geburtstages
mit so vielen Aufmerksamkeiten erfreuten und die zur

Mitgestaltung meines Festes beigetragen haben.
Besonders freute ich mich über den Besuch von Herrn Pfarrer

Friedrich Seegenschmiedt von der evangelischen Kirchen-
gemeinde, Herrn Landrat Oswald Marr, Herrn Bürgermeister

Herbert Schneider, Herrn Altlandrat Dr. Heinz Köhler sowie bei
den Oberlangenstadter Vereinen SPD, SSV, Turnverein, VdK

sowie H. Koch von der Raiffeisenbank Küps.

Willy Steinberg
Oberlangenstadt, im Januar 2008

Der

TSV Küps 1862 e.V.
möchte sich bei allen

Mitgliedern, Freunden und Gönnern
recht herzlich bedanken

und 
wünscht

ein gesundes und erfolgreiches
neues Jahr!

Ich bedanke mich auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Freunden und Bekannten für die 
vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke
anlässlich meines

60. Geburtstages.
Mein besonderer Dank gilt Herrn Landrat
Oswald Marr, Herrn Bürgermeister Herbert Schnei-
der, dem TSV Küps, der FFW Küps, den 
Vereinigten Nachbarn im Hinterviertel, meiner
Familie, den Verwandten, Nachbarn und Freunden.

Es war ein besonders schöner Tag für mich!

Hans Mäder
Küps, im Januar 2008

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche, Blumen und

Geschenke zu meinem

85. Geburtstag
Besonders danke ich der „Harmonie” für ihre

schönen „Ständerla”.

Erika Bauer
im Januar 2008



Küps - 16 - Nr. 3/08

Manuela Eckert
* 1.2.1968     † 31.12.2007

Johannisthal, im Januar 2008

Wenn Ihr bei Nacht zum Himmel empor schaut,
dann werde ich auf dem schönsten der vielen, vielen Sterne sitzen und zu Euch herabwinken.
Ich werde Euch Trost und Licht senden,
damit Ihr mich in Eurer Welt sehen könnt und nicht vergesst.
Traurig sollt Ihr aber nicht mehr sein, denn schaut her:
Ich habe jetzt einen eigenen Stern.

Herzlichen Dank
In den schweren Stunden des Abschieds durften wir noch einmal er-
fahren, wie viel Zuneigung, Liebe, Freundschaft und Wertschätzung
unserer lieben Manuela entgegengebracht wurde. Tief bewegt erleb-
ten wir, wie viele Menschen Schmerz und Trauer mit uns teilten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt allen, die den Gottesdienst und die Urnenbei-
setzung so würdevoll mitgestalteten.

Familie Eckert

Logopädin Logopäde
Fachtherapeutin für Laryngektomierte

Behandlungs-
bereiche
Beratung, Diagnostik
und Therapie 
bei Sprach-, Sprech-,
Schluck- und
Stimmstörungen

Termine
nach Vereinbarung
Hausbesuche

96328 Küps          Pfarrweg 3     Telefon 09264 - 995385


